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Maßgeschneiderte Wärme
Die Stadtwerke betreiben Schulen in Hamm mit moderner 
umweltschonender Energietechnik.

Die Michael-Ende-Schule im Stadtteil 
Herringen machte zu Beginn der 1990er 
Jahre den Anfang: Als erstem Kunden 
des neuen Wärmeservices der Stadt-
werke wurde der Schule die veraltete 
Kohleanlage gegen eine moderne Erd-
gas-Brennwertheizung ausgetauscht.

Service von A bis z
„Damals musste der Kunde noch einen 
leeren, besenreinen Raum zur Verfügung 
stellen. Wir haben lediglich den Kessel 
gebaut,“ erinnert sich Jochen Hille, Lei-
ter Nahwärme bei den Stadtwerken 

Hamm: „Heute machen wir 
alles. Der Kunde erhält einen 
kompletten Rundum-Ser-
vice: Planung, Finanzierung, 
Entsorgung der Altanlage 
und Koordination der Hand-
werker.“ Ein Konzept, das 
auch die Stadt Hamm über-
zeugt hat: Seit 2005 besteht 
ein Nutzungs- und Wärme-
lieferungsvertrag für alle 
Schulen im Stadtbereich. 
„Nach und nach stellen wir 
die Heizanlagen auf neue, 
umweltschonende Energien 
um“, erläutert Hille. 
Wo die Größe des Schul-
komplexes es sinnvoll 

macht, werden Mini-Blockheizkraft-
werke (Mini-BHKW) errichtet. „Hier 
wird die bei der Stromproduktion anfal-
lende Abwärme direkt vor Ort als Heiz
energie genutzt“, erläutert Hille die auf 
dem Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung 
arbeitenden Anlagen. Der produzierte 
Strom wird in das Versorgungsnetz der 
Stadtwerke eingespeist. In diesem Jahr 
ist das Märkische Gymnasium an der 
Reihe. Für den anstehenden Neubau 
der Mensa werden durch den Einsatz 
eines Mini-BHKW die Anforderungen 
des neuen EEWärmeG erfüllt.

Die vier Kessel im Keller des Hammonense-Gymnasiums sind Teil der 

neuen Heizanlage mit angeschlossenem Mini-Blockheizkraftwerk.

H a mm   ko n k r e t

Umweltbonus für Erdgas
die Stadtwerke Hamm fördern jede neue umwelt
schonende Erdgas-heizung mit bis zu 700 Euro. 

Wer sich jetzt entscheidet, seine veraltete 
Heizanlage auf moderne Erdgas-Brenn-
werttechnik oder eine Erdgas-Niedertem-
peraturheizung umzustellen, tut nicht nur 
der Umwelt etwas Gutes, sondern wird 
auch noch mit barer Münze belohnt. 

Begrenzte Laufzeit
Die Stadtwerke Hamm fördern gewerb-
liche Anlagen über 30 Kilowatt mit je 
700 Euro, Gasheizungen für den priva-
ten Gebrauch bis zu einer Leistung von 
30 Kilowatt werden mit je 500 Euro be-
zuschusst. Um in den Genuss der För-

dergelder zu kommen, müssen drei Be-
dingungen erfüllt werden: Erstens muss 
die neue Erdgas-Heizanlage bereits in-
stalliert sein und zweitens darf der Gas-
zähler frühestens am 1. Ja-
nuar 2010 in Betrieb ge-
nommen worden sein. Zum 
Dritten muss das Erdgas für fünf 
Jahre von den Stadtwerken 
Hamm bezogen werden. Die 
„Aktion Umweltbonus“ läuft, 
bis die Fördermittel ausge-
schöpft sind, längstens jedoch 
bis zum Jahresende 2010.

Ö k o s t r o m  p u r :

„Select-Klima“ das ist Strom, 

der zu 100 Prozent aus er-

neuerbaren Energien gewon-

nen wird. Bereits seit einigen 

Jahren bieten die Stadtwerke 

Hamm ihren Gewerbe-Kun-

den diesen Ökostrom an, der 

überwiegend aus der Produk-

tion umweltfreundlicher  

Wasserkraftanlagen stammt.

Mehr Informationen zu

„Select-Klima“ gibt es unter:

Stadtwerke Hamm

Tel.: 02381/274-1293

www.stadtwerke-hamm.de

W e i t e r e  I n f o r m at i o n e n :

Fragen zum Förderprogramm  

„Aktion Umweltbonus“  

beantwortet:

�Energieberatung  

Stadtwerke Hamm

Südring 1, 59065 Hamm

Tel.: 02381/274-1295

�E-Mail: energieberatung@ 

stadtwerke-hamm.de

Die guten Geister der 

Stadtwerke Hamm 

setzen sich auch für 

den Umweltschutz 

ein.

mailto: energieberatung@stadtwerke-hamm.de
http://www.stadtwerke-hamm.de/sw_hamm/pages/sparten/strom/tarife-preise/gewerbe/gewerbe-select-klima.php


Neues Projekt der Energieagentur.nrw

Energie-Ticker

o r i e n t i e r u n g s h i l f e  o n l i n e 

Hier geht‘s zum virtuellen 

Unternehmen:

www.energie-im-unternehmen.de

  

Weitere Informationen im Internet:

www.energieagentur.nrw.de

www.nrw-spart-energie.de

Veranstaltungstipp:

Ob Beleuchtung, Lüftung, Drucklufterzeu-
gung – per Mausklick können sich Unter-
nehmer oder Energiebeauftragte jetzt 
unter www.energie-im-unternehmen.de 
bei einem virtuellen Rundgang „vor Ort“ 
informieren, wo sich Potenziale zur Stei-
gerung der Energieeffizienz verbergen. 
Die EnergieAgentur.NRW hat dieses Pro-
jekt im Auftrag des nordrhein-westfä-
lischen Wirtschaftsministeriums umge-
setzt. Interessierte können sich zu Ein-
sparpotenzialen in den Bereichen 
Produktion, Büro, Hallenheizung, -klimati-
sierung und -beleuchtung sowie Energie-
einkauf und Lastmanagement informie-
ren. Auch der Einsatz von erneuerbaren 
Energien, etwa Fotovoltaik, Solarthermie, 
Biomasse oder Erdwärme, wird erläutert. 
Energieeffizienz bei der Endanwendung 

ist die effektivste und wirtschaftlichste 
Möglichkeit, die Energiekosten in Unter-
nehmen zu senken. Nach Erfahrungen 
der EnergieAgentur.NRW lassen sich in 
nahezu jedem Unternehmen Einsparpo-
tenziale zwischen fünf und 20 Prozent fin-
den. „Im virtuellen Unternehmen werden 
die typischen energetischen Schwach-
stellen in Unternehmen mit Lösungsvor-
schlägen vorgestellt. Zum Beispiel lassen 
sich häufig Lüftungsanlagen mit einer 
Wärmerückgewinnung optimieren.
Ein weiterer Klassiker ist die Beleuch-
tung – egal ob in Produktionshallen oder 
Büroräumen. Hier bietet es sich an, zu 
prüfen, ob moderne Steuerungstechnik 
zur Energieeffizienz beitragen kann“, so 
Diplom-Ingenieur Gerd Marx von der 
EnergieAgentur.NRW.

>>> Fotovoltaikanlage lohnt noch
Die Installation einer Solarstromanlage auf 
dem Dach lohne sich auch im Jahr 2010 
noch, verlautet Stiftung Warentest in ihrer 
Januar-Ausgabe 2010 von Finanztest. 
Durch den Preisverfall bei Solarmodulen 
von rund 25 Prozent kann die gesunkene 
Einspeisevergütung für Fotovoltaik-Strom 
mehr als aufgefangen werden. An Stand-
orten mit einer durchschnittlichen Son-
neneinstrahlung können Eigentümer mit 
ihrer Investition über eine Laufzeit von 
knapp 21 Jahren 6,5 bis 7,3 Prozent Ren-
dite pro Jahr erzielen, so die Warentester.
www.test.de

>>> Klimaschutz-Wettbewerb 
240.000 Euro Preisgeld winken. Das Deut-
sche Institut für Urbanistik in Köln hat den 
Wettbewerb „Kommunaler Klimaschutz 
2010“ gestartet. Gesucht werden verwirk-
lichte Projekte. Bewerbungen sind in drei 
Kategorien möglich: Innovative technische 
oder bauliche Maßnahmen für den Klima-
schutz in einer kommunalen Einrichtung, 
innovative Strategien zur Umsetzung des 
kommunalen Klimaschutzes und erfolg-
reich umgesetzte Aktionen zur Beteiligung 
und Motivation der Bevölkerung bei der 
Realisierung von Klimaschutzmaßnahmen. 
www.kommunaler-klimaschutz.de

Virtuelles Unternehmen für reale 
Energieeffizienz – per Mausklick
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„Profile 2010 – das Unternehmensbesuchsprogramm“
Im Jahr 2010 bietet die IHK Düsseldorf zwölf Unternehmensbesichtigungen an. Jedes zu besichtigende Un-
ternehmen leistet einen Beitrag oder hat ein laufendes Projekt zur Energieeffizienz, etwa Effizienzsteigerung 
durch moderne Heiztechnik bei Vaillant oder „Flughafen der kurzen Wege“ am Flughafen Köln/Bonn.
Interessierte können jede Unternehmensbesichtigung einzeln buchen. Die Kosten betragen pro Person  
30 Euro. Die Termine sind über das ganze Jahr verteilt.
Eine Aufstellung aller Termine sowie eine Anmeldemaske finden Sie im Internet unter:
www.duesseldorf.ihk.de – geben Sie bei der Suche „Profile 2010“ ein. 
Auskunft erteilt: Dr. Stefan Schroeter, Tel.: (0211) 3557-275, E-Mail: schroeter@duesseldorf.ihk.de
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Sind Ihre Adressdaten korrekt und 

vollständig?

Verwaltung/Firma

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon			   Telefax

E-Mail-Adresse

Ic  h  m ö c h t e  m e h r  In  f o r m at i o n e n  z u  d i e s e n  In  h a lt e n :
per E-Mail als PDF

	 Bitte schicken Sie mir Informationen zu Ihrem Wärmeservice.

Ic  h  m ö c h t e  f o l g e n d e s  a n g e b ot  n u t z e n :

	 Ich nehme an der Verlosung von 5 Buchexemplaren „Jetzt die Krise nutzen”
	 von Claudia Kemfert teil. Einsendeschluss: 15. März 2010.

	 Ich interessiere mich für ein Angebot zum Wärmeservice und wünsche ein Gespräch.
	 Bitte rufen Sie mich für eine Terminvereinbarung an. 

Übermitteln Sie uns dieses Blatt ausgefüllt einfach per Fax oder im frankierten Fensterbriefumschlag. 

Wenn Sie Fragen haben oder mehr Informationen wünschen, rufen Sie uns unter 02381/274-1200 an. 

Stadtwerke Hamm GmbH
Südring 1/3

59065 Hamm

impulse online. 
Schauen Sie doch mal rein unter
www.stadtwerke-hamm.de. 
Hier finden Sie weitere Informationen. 


